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Im Jargon des urbanen Produzenten steht der Begriff »Beat« nicht nur fr einen einfachen Schlagzeugrhythmus, sondern bezeichnet vielmehr ein

mehrtaktiges Arrangement, bestehend aus mehreren Spuren, das man im Idealfall iber einen langeren Zeitraum wiederholen kann, ohne dass

sofort Langeweile aufkommt. Mit BPM bietet MOTU eine Software, die alle dafir bendtigten Werkzeuge und Sounds in einem Plug-in vereinigt.

Mehr Beats pro Minute

MOTU BPM Beat Production Machine

AUTOR: HANS-JORG SCHEFFLER

BPM ist eine virtuelle Groovebox, die als AU-,

MAS-, RTAS- und VST-Plug-in auf Mac und
PC lauft und die typische Arbeitsweise einer
Workstation im Computer nachbildet. Eine
Standalone-Version ist ebenfalls im Liefer-
umfang enthalten, und auf beiden Plattfor-
men wird 64 Bit unterstiitzt. Die Software
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liegt mittlerweile in der Version 1.5 vor und
wird mit etwas tiber 19 GB an Beats und
Samples mit eindeutigen Schwerpunkt auf
HipHop und Dance auf vier DVDs ausgelie-
fert. Als Kopierschutz wird ein iLok benétigt.
Der vorbildlich organisierte Browser bie-
tet schnellen Zugriff auf die riesige Auswahl

an modernen Schlagzeug- und Percussion-
Samples sowie eine umfassende Enzyklopa-
die klassischer Drumcomputer. Jedes Sample
kann einzeln verzerrt und gefiltert werden
und l&sst sich mit beliebig vielen anderen
Samples als Gesamtsound per Drag&Drop
einem der virtuellen Pads zuordnen. Die
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Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     MM-Einstellungen ab 13.9.2004
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 231.044 Höhe: 297.516 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: << /QFactor 0.25 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 600 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 900 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: << /QFactor 0.25 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: Aus
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 35 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: Color Management Off
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Ja
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de


Samples, die einem Pad zugewiesen wurden,
konnen alle gleichzeitig oder in Abhéangig-
keit von der Anschlagdynamik getriggert
werden. Ein Random-Modus ist ebenfalls
vorgesehen, mit dem die Samples zufallig
nacheinander abspielt werden.

Zusétzliche Sounds werden mit einem
einfachen, aber sehr effektiven VA-Synthesizer
erstellt. Die Palette reicht dabei von typischen
elektronischen Percussion-Sounds und Effek-
ten bis hin zu knochentrockenen und abgrund-
tiefen Synthesizerbédssen. Zusétzlich ist im
Lieferumfang eine groRe Auswahl an multi-
gesampelten Instrumenten wie Bass, Gitarre,
Keyboards und Synthesizer enthalten.

DER SEQUENZER

Der Stepsequenczer ist die Steuerzentrale von
BPM und zeichnet sich durch eine sehr intui-
tive Bedienung aus. Zur Beatprogrammie-
rung wird einfach das entsprechende Pad an-
geklickt, und im Raster werden an den ge-
wiinschten Stellen per Mausklick die Events
platziert. Im grafischen Editor konnen nach-
traglich Parameter wie Tonhdhe oder Filter-
frequenz automatisiert werden. Die Patterns
werden dann mittels diverser Groove-Muster
zum Swingen gebracht, und mehrere Pat-
terns lassen sich abschlieBend zu einem Song
zusammenstellen.

PADS UND RACKS

Die oberste Organisationsebene in BPM sind
die sogenannten Scenes, die z. B. in einer
Live-Situation tiber MIDI Controller umge-
schaltet werden konnen. Jede Scene enthéalt
neben den Rhythm-Patterns bis zu 64 Pads,
die in vier Banken a 16 Pads organisiert sind.
Fiir Multisamples und Loops gibt es zwei Racks
mit jeweils acht Parts.

DAS SOUNDMODUL

Zur klanglichen Nachbearbeitung von Samples
oder Multisamples in BPM gibt es ein reso-
nanzfahiges Multimodefilter. Neben Low-
und Hi-Pass stehen dabei auch zwei Kamm-
filtertypen zur Verfligung. Mit der »Drive«-
Funktion kann der Sound in die Sattigung
gefahren werden, und Lautstarke und Filter-
frequenz werden mit einer eigenen Hiillkurve
und tiber die Anschlagdynamik gesteuert.

EFFEKTHASCHEREI

Die Auswahl an Effekt-Algorithmen deckt so
ziemlich jeden erdenklichen Effekttyp von Hall
tiber Delay, Modulation und EQ bis Compres-
sor und Distortion ab. Neben drei Effektwegen,
die pro Sound oder Pad zur Verfligung stehen,
konnen zusatzliche Effekte als Inserts fiir
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BPM Hersteller/Vertrieb MOTU

+++

gelungene Integration von Step-
sequenzer und Klangerzeugung

+++

riesige Auswahl an Samples und
Patterns fiir moderne Musikproduk-
tionen

+

integr. Klangerzeugung fir elektro-
nische Drum- und Percussionsounds

UvP 318,- Euro : www.klemm-music.de

jeden Sound verwendet werden. Die Anzahl
der gleichzeitig moglichen Effekte wird ledig-
lich durch die Leistung des Rechners begrenzt.

FLEX LOOPS

Der Browser in BPM bietet unabhangigen Zu-
griff auf Drumkits, Patterns und Samples. Da-
durch wird es zu einem Kinderspiel, die diver-
sen Elemente auf immer neue Art miteinan-
der zu kombinieren, um so ohne viel Aufwand
interessante neue Grooves zu entdecken.

SAMPLER

Eigene Samples konnen in
den Formaten Wav, Aiff, REX
und AppleLoops importiert
und genau wie interne Sam-
ples umfangreich editiert
werden. Beats werden ahn-
lich wie in Propellerheads
Recycle! geslicet und zum
Tempo synchronisiert. Mit
der MOTU-App »BPM Sam-
pler« kann man beliebige,
am Rechner angeschlossene
Klangquellen sampeln und
in BPM verwenden.

FALIT

Musikproduzenten, die in
den Bereichen HipHop oder
Dance arbeiten, finden in
BPM eine ideale Arbeits-
umgebung zur Erstellung
eigener Beats.

Die Bedienung ist sehr
intuitiv, aufgrund der vielen

Funktionen ist aber der eine oder andere
Blick ins Handbuch unvermeidlich.Dank der
mitgelieferten Templates ldsst sich BPM in-
tuitiv tiber diverse Hardware-Controller be-
dienen.

Die Auswahl der Samples und Patterns
ist genretypisch und professionell zusam-
mengestellt, insgesamt bekommt man hier
alles, um — integriert in den Workflow einer
DAW - professionell klingende Beats und
Grooves zu erstellen. =
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Im Sample-Editor hat man Zugriff auf jeden Aspekt eines Samples und kann umfassende
Editierungen vornehmen.
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